
Bezirksamt Pankow von Berlin     .4.2008 
Abt. Finanzen, Personal und Umwelt 
Bezirksbürgermeister 
 
 
Herrn Bezirksverordneten 
Johannes Kraft 
 
über  
 
den Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 
Pankow von Berlin 
 
Kleine Anfrage 0281 / VI 
 
über  
 
Weißenseer Blumenfest 2008 
 
Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 
 
1. Hat das Bezirksamt zwischenzeitlich die Ausschreibung zum Betrieb des Weißen-

seer Blumenfestes im Jahr 2008 abgeschlossen? Wenn ja, ist ein Betreiber gefun-
den worden? 

 
Ja, mit der Organisation und Durchführung des Weißenseer Blumenfestes 2008 wurde 
das Unternehmen Life-Event GmbH beauftragt. Das Unternehmen wurde angeregt, bei 
der Organisation und Durchführung des Blumenfestes eng mit dem Verein für Weißen-
see zu kooperieren. 
 
2. Nach welchen Kriterien wurde der Betreiber ausgewählt? (Bitte detaillierte Angabe 

der zur Entscheidungsfindung herangezogenen Kriterien.) 
 
Ein Interessenbekundungsverfahren für das Weißenseer Blumenfest 2008 wurde am 18. 
Januar 2008 im Amtsblatt von Berlin veröffentlicht. Fünf Unternehmen haben ihr Interes-
se bekundet. 
 
Nach Bewertung aller Konzepte hat die geschäftsübergreifende AG Feste dem Be-
zirksamt eine Zuschlagserteilung an die Life-Event GmbH empfohlen. Die Arbeitsgruppe 
legte dabei folgende Kriterien zu Grunde: 
 
Formale Kriterien: 
- Vorlage von Referenzen über bisher schon organisierte Volksfeste 
- Angebot mit einer rechtsgültigen Unterschrift und Firmenstempel  
- Vorlage des Auszuges aus dem Gewerbezentralregister, dem Handels- und Vereins-

register, dem polizeilichen Führungszeugnis 
- Unbedenklichkeitsbescheinigung vom Finanzamt 
- Nachweis über die Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft 
 
Inhaltliche Kriterien: 
-  Aussagen zu Standorten bzgl. ihrer gewerblichen und kulturellen Nutzung 
-  Nutzung der Sportstätte 
-  Aufbau-, Abbau- und Ablauforganisation 
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- Darstellung generationsübergreifender Angebote / „Mach mit Aktionen“ für die ganze 
Familie 

- gezielte Veranstaltungsangebote für Kinder / Animationen 
- ggf. Einbeziehung der Freilichtbühne als Veranstaltungsort  
- gesondertes kulturelles Konzept 
- Einbeziehung / Beteiligung von ortsansässigem Handwerk / Gewerbetreibenden, von 

ortsansässigen Trägern / Vereinen und bürgerschaftlichem Engagement 
- Attraktive Werbung für den Bezirk und das Bezirksfest / Ausstattung 
- Finanzierungskonzept 

 
Standortspezifische Kriterien: 
- Schonende Nutzung von Parkanlage und Straßenland 
- Einholung aller Erlaubnisse und Genehmigungen für das gesamte Festgelände 
- Der Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass die lebensmittelhygienischen 

Grundsätze des Lebensmittel- und Bedarfsgegenständegesetzes und der sich daraus 
herleitenden Verordnungen von allen unter Vertrag genommenen Lebensmittelhänd-
lern beachtet werden.  

- Beachtung / Umsetzung der Forderungen des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgeset-
zes Berlin (KrW-/AbfG Bln) §§ 1,23  

- Information zu den beabsichtigten Gebühren (nach Branchen) 
- Kostenfreie Nutzung von Standplätzen / Ständen für BA und soziale Trägerlandschaft  
 
Das Bezirksamt ist am 4. März 2008 der Empfehlung der AG Feste gefolgt. 
 
3. Wie wird das Bezirksamt sicherstellen, dass ähnliche unschöne Entwicklungen wie 

im vergangenen Jahr (Bsp. Nichteinhaltung von Auflagen bzw. Genehmigungsum-
fängen und Nichtzahlung von Gebühren, etc.) sich dieses Jahr nicht wiederholen? 

 
Mir der Firma Life-Event GmbH wurde ein Vertrag abgeschlossen, in dem auch Sankti-
onsmaßnahmen bei Verstößen festgeschrieben sind. 
 
 
4. Trifft es zu, dass das Bezirksamt dieses Jahr kostenlos Stände anbieten wird? Wenn 

ja wie viele? 
 
Der Veranstalter stellt dem Bezirksamt Pankow 30 Stände für die Infomeile kostenneutral 
zur Verfügung. 
 
 
5. Wenn Frage vier mit "Ja" beantwortet wird: An wen wird das Bezirksamt diese Stän-

de vergeben? (Bitte detaillierte Angabe der Voraussetzungen zur kostenlosen Ver-
gabe.) 

 
Hierzu sind noch keine Festlegungen getroffen.  
 
 
 
 
 
 
 
Matthias Köhne 
Bezirksbürgermeister 


